
titte!)tl indem er ex propria Confesfloné Rcus Percfo' 
cUionis 8C \x(x Majertatistfi/ ittdent er extra confen-
fuim Principis, firutimo Principi fuccurrirtt / MjJ? 
mit demselrm Confercntim gehalten. 
demnach/man solle ihn reit Pac, pro horte Patrio t ' 
clarirtti/ seiner Äempter pnviren / aus dem vviy 
vertreiben/tveilersichzndiesemallen ielbcrverstcv ' 
Daranffstund derHerr Woywoda Vilnenfis Paco», 
giengzu Ihrer Königlichen Majestät an den *>''• , 
cxcunrte (Ich dalClbft privatim hochbethenre 
daß er alles zum bellen acthan/ nicht so/ wie cs 
ausgeleget worden/ 6c foluta cftl esfio. 

Den 7. Februari). ^ 
Im Senat Mctrd wieder die Materia voll .11 j(l 

(hing mtutautfchfnArmeevorgenommen/ 
es ward vomKtnigli. Thron dcU«. .i cc/c- 'e ̂  ..!D 
(tltc Materie, dit da mftflt hl' nach dem 
t cm Mosteowitischen Gesandten verleget wer 
ioluta Seflto. 

DM R. Februari|. „ 

Es bat der Woywoda V ilnenfis > 1aCJ1', llc feite" 
Sapihcn aeschtcf et/ nnd'hnen meldenu!^^, „,(• 
mir seldsien media vorschlagen / er wert j 
l>g/at«ch die Armee abMaucken-

Allcworc -Achmbaiv • 
fd-
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An einen guten Freund in 
Königsberg. 

Riga den «.Februarij 16 7 9. 

U< mttnei! £mn ©delben famvt t«r 
-yirt« Dmvundnluiq.ivttman basigt«OKN^k>ch niu>t 

laut« ttmMrtxit auftttfr*htSd>«t̂  tw «Ml«" 
*c«<t eint so irnnveffion 60n txv Rftraite tw 
""utiD den«, bakgeerecfanmen Actionen fampt btt uMn Co#du*c 
^«Comnuntlircnbmliolxil Aäuvto tumachm. Ich "TmK"1I,Vk 

Nüt)i iwmj/ bafc bitwoch solch- Handffmfflicht tu<w mW dt, 
bYM*w*!(iiölaubtnfirt6m< fcrtxm «ch i 
t(̂ Sendirm wolmi W « »611 bitftt ß «tm dni« I 

< '«& »»ahrhafflm N.ichnch« rmwvn. Tvikro ichtwn * • 
l̂ ®row««i »»ahrhafflm Hizm,Btnchi twi Sxrmim Dttttimcn mit. 

hi. n 8,11 tujCi.) mit "Kemel tem, f 4reWo*r. gtmdtitl wbi bat 
Arrode aul f rc>tjf<11 fluchtlywMfretV (lrtrf«WÜVM 

»WtflicV<Wtntvtmlucht iMftrftikn ; WW *ertnt><r 
äus V*l<fe betreute aujf emgekvmmenm ÄomviUcfcn^JW ' 
$111; 1VP Cd«« t welch« »avor unser Z»«Mmsstvach 
UitJw"^uterÄ4 usortemmm , adn Mtfvtm luft cvrKK' 

«Mer HaWt-̂ cü»« dm MeAVlv<rIeatn Mlljsm arma^n 
' *lut) bb« zwar «achm hto / dl* rwr schon etl»ch<^eäen von t« 

tf>tto!r 1 ^kmt Carallcnc untCt Nr Conduitt >5 
Mtth/n c?n 1,1 ftn«tiiirdibrmom r vermeM'l- bat doch d« 
örn *wtKr\hifm^Rcfaaut»oiio(iHKttiwmuiSVliebm.wa# 
^ulxiiirh  ̂Ui•rrcfttrlB 1 sondern ftllctk $4# (Otto durch Sama t̂fn qe-
 ̂hxr/1 »ocham Paadw ft<v kaum f Ken kW 

« wieder5ucht̂ w«dm bch endî der Hen <^e.̂  

- m J 



nhM imtorit b# brr Clwl'nbif*(ti(? r̂̂ n6#,' mit ?u$ithtmA rtlidxtT '̂ 
mfdxn Troeppen , urfew ArrttregartJe rtnceariffert. Daß aber iwtv 
bttfesmoM der Feind nicht nur aflem frtre Avantaeic befochten / frn  ̂
mit armsten drillst fo Öflfciittafcda? ,\elb rtiwren und 
veraonnen müssen. dm Obersten AhnrepauffderWadlstat t, den wir zw«» 
mchl otfutidtn f m suchen/ und den VRittmtxficx Rebbinder / iveichen cln 
vom Feinde auffder Erde iteaend I SnpSeid nbel mtkiucn/ austumedwt' 
Wollen dtt Herren Brandenburger die Partl'ei'liakeu nur ein nxnip  ̂
Ceit »etzm i fi> wrdm dieselbe bekennen müssen I daß sie olkjtrit nod> 8  ̂

.tutSalve emen Carocol qemachti und keumeuchiaen EsquaHron eMitv 
chm/ webev die llnfmom alkindtefr? tlnglticf gehabt / das sie mit 
mudeten Pferden nicht versolam können. Indessen sind sie doch U 
willkommet worden I ^aß ivwn nur noch eu»e Stunde ?ao ubrtyjEg  ̂
wäre / »veder die Schonnnschen rodomontatietfc n  ̂der (rhir-N''UF 

che April- Bnejf unsere Hand voll Votckes / welches mit ibncn i 
Gemenge qerMM) wi/rde im Wege gestanden haben chre 1 cm

Ĵ.p3 
anemer Arm6c anuibangen nach meriten ab;ustrasten. . 'V/rJi'f 
b<THvn General-Major sichmemem Sch/nben nchmet l als 

Armee, welche noch beo ,000. 
CXf.cirfT stant qeuxsen qetroffen, in dein andern aber daß er uwj 
auff gut <Nfindm der commandirrntw Ofikrim ;um andermna  ̂
$etf und biß an die klefiövdljche ̂ >rmtze ireid,* man noch 
ermchen wmernrt'pouflti et habe foicbesmoqen die ̂ î cnal̂ w  ̂
erstlich nicht aesbe daßberg.intze rechte tfbwl/ als 
bev ondmMbTOihwus voraiB cienxfm/ auch eine zmnlKye ~ • f< ̂  
bev der Artillerie uii Ragflve marchirtf Irem daß auch *^um. KyfaA&°* 
berArrteregar Je M«? *W* ferner.®* dann auchi rvu  ̂
fein Branvendirqifther sich medr sihen  ̂H 
Adion fafc engerer wollen \ ttnanyschm mar nicht t»U 
«1 DwtkUSeßtW< r̂entzed»e'wen 
ven sondern noch fast t ?age l.wq den M.irck . 
„J m m W* fmn d," kr fwfe 
T:uuuito<n t» (birlNn twi un|mi fltî n "?-rIu,> h"' L,'"hin co»  ̂
v- .'-ne t« v-tZZ 
fobuiirrt mitb fpi<twsmv -HkfdwihlHb« <'l"n„"K"BfiUlloOB f̂f 
U |dt j t Adion n*t< IM* iiitm CkllWn 2U>nr«W u I 

rtirfl i e rrtrrirT Vrtlrbrcr ifi nrn^rc f̂ rr< 
kundig/ niosscn dcnn auch di- blc flirten C ff icirrr in solches ÄvstcuN find/ 
]?a§ bereiteaufffnid;itr f d btfihdeh/vhd cvterubneen( cne-
m mcht mehr rcitreiffclt irird. WiewM ff hier dillitb beissen solle: 
Mcnrlar»  ̂ er - - — 1 : >.»is s» 

vm. •o""u vtv 01 ner ranm Saifr n ll.ne Stide mit crfrotinnihcu t 

-««' eTkaC""wmutMktxSur̂ tunö $toét intitflonfcMm | 
n_tirtvavfana#intVfiQ-inil<tnon <i<rkniNrt/ ' 

!>-" Ä1a?? " r̂ timtt Mrl chttMwchtt / U«cnfi*jhb. 

cndacem oporteteffe memorem« w^N bctCalumniant batd bfvUlff 1# 
vmem andern Schreiben meldet) daß die Schiveden nnl>t nur allein keme 
^• i<Wn über etntom Verlust hefuhm / sondern sich so aar bcrübmet / daf su 
tc >duisurstUchm dem Fesvtnesihtaqm $ Daß er aber unsere Inf™-
felynh!1 f ̂ °- und das aanheOipmnicht nber 5 ovo. Mann qe-
tiirtTl1 ̂  ̂wuß man dem ̂ abulantm däwmb zu gute halten j weiln er 
fd)nvrm \M mi bey der Bagage und Artillerie, wie es detz solchen 
bmlnrutl1'hcn dtrzugehen pfie^et mai-chirct. Das sonsten loeyen des 
Mmiheh V f t̂>rrcrni Marthes fo wob! Cffichtr als g emeine 
t̂ito n ' und emiqe dabin gefallen, solches tan dmen ivelche dcn 

det hat'!/ lilct>wb berMi schn?>eder.cken ein.cnsolches,cKnicht nU# 
fen/ w JJ]y[ wwderlich »vrfpmmm, Massen denn ai.ch leicht zv ermes-
W bei'dieser borten Sa.fm kt.ne t̂idcnî  cefrrnneiibar 
Set/ 
Wö 

t s h'lt/dc 
f̂ tas fv crpjjer schrecken grmrfm/ als wenn Hanmhal ante 
Ziemlich ton hl r?" 0 aHff xm* a^wepnet / und bte ̂ iedioer das 9>ckf 

r̂n homum trösten Mikstm. Magnum &r impudens men-
ltUni. (>r°rfcf lofurn efle ex i aude & mendaoin com-

I ü k ^ S « / A b l e s e t ^ a b w f « ? # u p a t  k e i n e r f e m d w  
^uchStadtuî Ä f̂o melIc,> 9^1äOhvt>ct MbesätrerBelebt 1 

5'*u brnhafc f̂fl̂ ^affl und afct anNn Notd. 
bon slent l itte mtaeorn „ K ^1 wavdm 5<u d ade.ett ngow-
hinein? Pm till-u ,num Was ferner der ? osen 'cht 
lichunlU UrnbenBeliebm ^1*6 fe verweocv ir tu D eil 
Otftn, Unmr̂ li(b; und »VMtf ,ht"k :̂d " 'l> I roim Hl* 1 wnmwif« 
k « ' t e ^ r " '  « M r t S ^ ^ » « f r u m  

i,, '̂ 1." ?• emetrtwictniflfr tc, wo# 
^mi9m' **. 'f he  ̂ -mi .r 5Tn d iu 

a* ̂ cd? cm uii« 6citrnbas kttv 
—!—-»i ke was 

/daß  ̂ gedm ; Doch ist 
ta$, JJ^Äfln ftlgtoffcs Schrecken oewt« 

diesel not oroste t!mixihr> 
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MlahrwW 
Der Herren AbqcsandtcnScmer Aller, 
^hristltchstcn Majestät qcqcn tcm Herrn Me­
diatoren! Icnttn ratione deß annoch reltiren-

Fricdcnsi zwischen Ihre Kömaliche Maje-
nät von Schweden an einer / und Ihre Königll« 

khe Majestät venOennenlarcknnd den Lhnr-
•Surften ven Brandenburg ande» 
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